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Ich verstehe die Aussage des zuständigen Abteilungsleiter bis jetzt allerdings nicht als
Anweisung an mich sondern eher als Hinweis. Morgen haben der Klassenlehrer, der
Schulsozialarbeiter und einige Fachlehrer*innen, u. a. auch ich, einen Gesprächstermin mit dem
Abteilungs- wie auch dem Schulleiter bzgl der Benotung für den besagten Schüler. Denn wir
sehen alle nicht ein, dass wir eine Fehlzeitenregelung in der Schule haben, die besagt, dass ein
Schüler bei hohen Fehlzeiten eben nicht beurteilt werden kann (es sei denn, es liegen dem
Fachlehrer genügend Leistungsnachweise vor, die eine Beurteilung möglich machen), und in
solch einem Fall nun plötzlich anders verfahren sollen. Über das Ergebnis dieser Unterredung
werde ich euch natürlich informieren!

In dem von dir genannten Fall hätte ich dem Schüler definitiv keine Jahresnote gegeben, wenn
ich ihn nur zweimal gesehen hätte - ich vermute stark, da wären auch meine KuK in der
zuständigen Zeugniskonferenz mitgegangen. Ehrlich gesagt, bin ich in solchen Fällen schon
bereit zu kämpfen und mache mir halt damit auch gerne der Fairness halber (Zitat deinerseits)
"das Leben schwer"! Aber das sieht halt jeder von uns anders. Nichts für ungut!
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